
Der Österreicher Andreas Knapp arbeitet an ei-‐
nem der gefährlichsten Orte der Welt: Er leitet die 
UNICEF Wasserprogramme in Syrien. Tag für Tag 
erlebt er hautnah das Leid der Kinder. Der gebürti-‐
ge Tiroler wendet sich mit einem dringenden Hilfe-‐
ruf an die österreichischen Unternehmen: 
Die Kinder in Aleppo brauchen Wasser!

Denn durch die jahrelangen Kämpfe ist die Wasser-‐
versorgung zusammengebrochen. „In Aleppo sind 
viele Schulen zerstört. Einige wenige sind noch in 
Betrieb. Doch die Wasserversorgung ist katastro-‐
phal“, so Andreas Knapp. Gerade für Kinder sind 

Schule schafft Stabilität, Struktur und Routine, die 
gerade Kinder in schwierigen Lebensumständen 
dringend brauchen. Rund zwei Millionen syrische 
Mädchen und Buben gehen nicht in die Schule.

Fehlende Bildungschancen für Kinder und Jugend-‐
liche sind ein wesentlicher Grund, wieso viele Fa-‐
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Hygiene und sauberes Wasser lebensnotwendig. 
Denn wo Trinkwasser und sanitäre Einrichtungen 
fehlen, verbreiten sich Krankheitserreger und Pa-‐
rasiten besonders schnell. Deshalb ist gerade in 
Schulen sauberes Trinkwasser essentiell.

milien aus ihrer Heimat flüchten. Sie sehen keine 
Zukunft mehr.

UNICEF Österreich möchte gemeinsam mit 
Andreas Knapp in möglichst vielen Schulen die 
Wasserversorgung wieder aufbauen. Damit schaf-‐
fen wir Perspektiven vor Ort. 

Andreas Knapp ist vor Ort bei den Kindern.

ÖSTERREICHER VOR ORT

BILDUNG BEDEUTET ZUKUNFT



Jeder in qualitative Bildung investierte Euro 
rechnet sich innerhalb von zwei Jahrzehnten 
fünfzehnfach. Mit Ihrer Spende können Lebens-‐
wege positiv verändert werden.

Mit dem Wiederaufbau von Schulen und der Ver-
sorgung mit Wasser schaffen wir Perspektiven 
in Syrien.

Ihre Ansprechpartnerin bei 
UNICEF Österreich:
Christa Laimer 
Corporate Fundraising
01/ 879 21 91 -‐ 85
laimer@unicef.at
 
Kontaktieren Sie mich für 
nachhaltige CSR Konzepte.

Um 7.500 Euro sichern wir die Wasserversor-‐
gung für eine Schule mit ca. 1.000 Kindern.

 „Die Kinder in Aleppo haben schon 
viel Schreckliches erlebt. Sie brauchen 

dringend unsere Hilfe. Der Schulbesuch 
gibt ihnen Hoffnung und bessere 

Chancen für die Zukunft.“
Andreas Knapp, Leiter der UNICEF 

Wasserprogramme in Syrien

 Errichtung und Reparatur der Wassersysteme, 
 inklusive Ersatzteile
 Installation von Wassertanks und Pumpen
 Wiederaufbau der Toiletten und Waschräume
 Informationen und Aufklärung über Hygiene, 
 z.B. richtiges Händewaschen

DAFÜR BENÖTIGT UNICEF 
IHRE SPENDE  

HOHER SOCIAL RETURN 
ON INVESTMENT
 

NACHHALTIG HELFEN - JEDER EURO ZÄHLT
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Helfen Sie mit!

unicef.at/wassersyrien

Spenden an UNICEF Österreich:  
IBAN: AT46 6000 0000 0151 6500
BIC: BAWAATWW


